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ein ereignisreiches Jahr geht zu Ende. Neben 
der Fußball-Europameisterschaft in unserem 
Land gab es nach den Olympischen Spielen 
die Paralympics in Paris. Fünf Sportler aus 
Sachsen vertraten das „Team Deutschland“. 
Max Gelhaar und Martin Schulz, unsere beiden 
Para-Triathleten, gewannen Silber und Bronze. 
Unsere beiden Sitzvolleyballer Alexander Schiff-
ler und Florian Singer schrammten knapp an 
den Medaillenrängen, mit einem erreichten vier-
ten Platz, vorbei. Und dann war da noch unser 
Youngster Josco Wilke, der im Rollstuhlrugby 
Platz acht mit der Mannschaft erreichte. Aus 
Verbandssicht rundum gute Leistungen, die für die Zukunft hoffen lassen. 
Auch in den Wintersportarten bauen sich Hoffnungen auf. Gemeinsam mit 
den Wintersportverbänden und dem Sächsischen Ministerium des Inneren 
haben wir ein Wintersportkonzept entwickelt, dass auch deutlich die Belan-
ge für Menschen mit Handicap mitberücksichtigt und damit Möglichkeiten 
schafft, dass sich künftig auch Sachsen oder Sächsinnen auf Winter-Para-
lympics vorbereiten können. 
Außerdem gab es im November Verhandlungen des SBV mit den Primär-
kassen. Unser Vizepräsident für Rehabiliationssport Dr. Detlev Günz war 
Verhandlungsführer und hat mit den teilnehmenden Krankenkassen die Wei-
chen für die nächsten drei Jahre stellen können. Erstmalig werden sich die 
Vertragspartner an der Entwicklung der Grundlohnsummen orientieren. Mehr 
Informationen finden Sie auf Seite 7 dieser Ausgabe.
Ein gesellschaftliches Ereignis mit landesweiter Reichweite stand zudem an. 
Anfang Dezember wurde der „Sächsische Inklusionspreis“ im Sächsischen 
Landtag in drei Kategorien vergeben. Die Kategorien waren: „Arbeiten und 
Wohnen“, „So geht sächsisch“ und die Kategorie: „Sport“. Es ist übrigens das 
erste Mal, dass die Preise zusammen vergeben werden. In der Vergangen-
heit hat die getrennte Vergabe immer wieder zu Verwirrungen in der Öffent-
lichkeit geführt.

Ich darf Ihnen ein besinnliches und freudvolles Weihnachtsfest wünschen 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Ihr Uwe Jahn

Liebe Verbandsmitglieder, 
liebe Interessenten unserer 
Verbandsinformationen,

Uwe Jahn, Foto: Robert Gommlich
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Im sächsischen Landtag wurde 
am 3. Dezember der Sächsische 
Inklusionspreis verliehen. Mit ihm 
wurden herausragende Praxisbei-
spiele gewürdigt, die den Inklusi-
onsgedanken aktiv und nachhaltig 
fördern, die Intentionen der UN-Be-
hindertenrechtskonvention transpor-
tieren sowie das gelungene inklusi-
ve Zusammenleben von Menschen 
mit und ohne Behinderung erlebbar 
machen. 

SBV-Vizepräsidentin Simone Zimmermann 

(links) war Mitglied der Jury. 

Der Preis ist ein Zusammenschluss 
der zuvor separaten Ehrungen des 
Kommunalen Sozialverbandes Sach-
sen (KSV Sachsen), des sächsischen 
Landesbeauftragten für Inklusion 
der Menschen mit Behinderungen 
und des Sächsischen Behinderten- 
und Rehabilitationssportverbandes 
(SBV). 
In den drei Bereichen „So geht säch-
sisch inklusiv!“, „Arbeiten und Woh-
nen“ sowie „Sport“ wurden je drei 
Preisträger geehrt, die jeweils ein 
Preisgeld in Höhe von 3.000 Euro 
erhalten. Das Preisgeld soll zweck-
gebunden für die Verstetigung der 
ausgezeichneten Inklusionsbeispie-
le eingesetzt werden. Schirmherr 
des Sächsischen Inklusionspreises 
(SIP) ist der sächsische Landtags-
präsident Alexander Dierks. Insge-
samt 86 Vereine und Institutionen 

hatten Bewerbungsunterlagen für 
den SIP 2024 eingereicht. Neun von 
ihnen, jeweils drei in den drei Berei-
chen, wurden ausgezeichnet.

Preisträger Kategorie 
„Sport“
Die Kategorie Sport zeichnet Praxis-
beispiele für gemeinsames Sport-
treiben von Menschen mit und ohne 
Behinderung sowie vielfältiges und 
inklusives Vereinsleben aus. Wie 
schon in den vergangenen Jahren, 
als der SBV seinen „Inklusionspreis 
Sport“ verliehen hatte, werden die 
Preise in drei Kategorien vergeben: 
Vereine bis 250 Mitglieder, Vereine 
über 250 Mitglieder und einen Son-
derpreis. Das Preisgeld in der Kate-
gorie Sport wurde gestiftet von der 
AOK PLUS.

Vereine bis 250 Mitglieder: 
Leipziger Tischtennisverein 
Leutzscher Füchse 1990 e. V.
Beim LTTV Leutzscher Füchse ist 
Inklusion gelebte Realität. In fünf 
Damen-, 17 Herren und vier Kinder- 
bzw. Jugendmannschaften spielen 
und trainieren über 200 Aktive aller 
Altersgruppen. Etwa zehn Prozent 
von ihnen haben Parkinson. Zu den 
Trainingsgruppen und Mannschaf-
ten gehören Rollstuhlfahrer, Gehör-
lose, Geflüchtete und Menschen, 
die an Demenz erkrankt sind. Be-
sonders stolz ist der Verein auf sei-
ne 2024 fertiggestellte eigene barri-
erefreie Halle.
Die Jury ist überzeugt: „Bei den 
Leutzscher Füchsen gibt es keine 
Barrieren zwischen den Menschen, 
sondern Tischtennis für alle. Für ihr 
langjähriges Engagement im und für 

das Tischtennis in Leipzig, für ge-
meinsame inklusive Trainingszeiten 
und für die Kraft und Energie, die in 
die Halle geflossen sind, haben sich 
die Leutzscher Füchse den Inklusi-
onspreis mehr als verdient.“

Vereine über 250 Mitglieder: 
ATV Volkmarsdorf 90 e. V., Leipzig
Der bereits 1858 gegründete ATV 
Volkmarsdorf ist einer der ältesten 
Vereine Leipzig und hat rund 350 
Mitglieder. der ein breites Angebot 
in den Bereichen Volleyball, Badmin-
ton, Karate, Tischtennis, Turnen und 
Rehasport bietet. Besonders her-
vorzuheben ist das Inklusionsprojekt 
„Inspire(d)“, das seit 2022 Menschen 
mit und ohne Behinderung durch 
gemeinsames Badminton-Training 
zusammenbringt. In diesem Bereich 
kooperiert der ATV mit dem Verein 
SV Rhinos Leipzig. Der ATV Volk-
marsdorf legt großen Wert auf Inklu-
sion, Gemeinschaft und sportliche 
Förderung für alle Altersgruppen.
Die Jury befand: „Durch die Koope-
ration mit einem weiteren Verein ist 
der ATV einen eher ungewöhnli-
chen Weg gegangen. Für den Mut 
und die Offenheit, Dinge anzugehen 
und sich Partner zu suchen, für das 
Engagement im inklusiven Sport 
in Leipzig, für das Engagement im 
Badminton und das neue „Inspire(d)“ 
zeichnen wir den ATV Volkmarsdorf 
90 mit dem Sächsischen Inklusions-
preis 2024 aus.“

Sonderpreis: 
SV „Einheit“ Borna e. V.
Beim Verein aus dem Landkreis 
Leipzig wollte ein Mädchen mit einer 
geistigen Behinderung mit dem Tur-
nen anfangen, weil auch die Schwes-

Sächsischer Inklusionspreis 2024 verliehen: 
Das sind die Preisträger

BiS Ausgabe 4 / 20244

AKTUELLES Sächsischer Inklusionspreis 2024 



ter diese Sportart betrieb. Doch 
anstatt abzuwinken, weil diese hoch-
komplexe, koordinativ anspruchsvol-
le Sportart womöglich ungeeignet 
sei, hat die Trainerin einfach losge-
legt, viel probiert und es geschafft. 
Mittlerweile turnen drei Mädchen mit 
einer geistigen Behinderung im Ver-
ein und jene junge Sportlerin, mit der 
alles angefangen hatte, kam 2023 
von den Special Olympics mit einer 
Medaille zurück. Die Jury würdigt 
„den Mut, einfach mal loszulegen“, 
und ergänzt: „Den Kindern wurde da-
mit der Herzenswunsch, gemeinsam 
zu turnen, erfüllt. Den Sonderpreis 
erhält der SV „Einheit“ Borna für das 
Engagement und für die Energie, die 
Skeptiker zu überzeugen.“
Jurymitglied Simone Zimmermann, 
SBV-Vizepräsidentin: „Bei den Ver-
leihungen unseres Inklusionsprei-
ses Sport konnten wir in den ver-
gangenen Jahren erleben, wie sich 
die Vereine miteinander vernetzen 
und ihre Erfahrungen bei der Inklu-
sion austauschen. Es ist ein großer 
Gewinn dieser gemeinsamen Preis-
verleihung, dass dies nun auch mit 
Vertretern anderer Gesellschaftsbe-
reiche außerhalb des Sports mög-
lich ist.“

Preisträger Kategorie „So 
geht sächsisch inklusiv!“
In dieser Kategorie sollten Preisträ-
ger in den Bereichen „Politische Bil-
dung“, „Kultur und Kunst“ sowie „Bar-

Die Preisträger in der Kategorie Sport, beide Fotos: Swen Reichhold

rierefreie medizinische Versorgung“ 
geehrt werden. Da es bei letzterer 
keine geeigneten Bewerber gab, er-
halten zwei Vereine aus dem Bereich 
„Kunst und Kultur“ eine Auszeich-
nung.
Politische Bildung: Volkshochschu-
le Dresden e. V. | Kultur und Kunst: 
ColumbaPalumbus e. V., Dresden 
und Inclusive Gaming GmbH, Leipzig

Preisträger Kategorie 
„Arbeiten und Wohnen“
Mit der Verleihung des Inklusions-
preises in der Kategorie Wohnen und 
Arbeiten wird das Ziel der Unterstüt-
zung, Anerkennung und Bekanntma-
chung einzigartiger Ideen, Projekte 
und Maßnahmen, in denen die inklu-
sive Teilhabe von Menschen mit Be-
hinderungen am Arbeitsleben und in 
der Gemeinschaft bereits verwirklicht 
wurden, verfolgt.
Innovative Inklusionsbetriebe: 
DieLei gGmbH, Reichenbach | Ge-
lebte Inklusion im Arbeitsleben 
für Menschen mit Behinderung: 
F.A.I.R.E. Warenhandels eG, Dres-
den | Selbstbestimmt leben – In-
klusive Wohnprojekte für Men-
schen mit Behinderung: Verein 
selbstbestimmtes Leben für Men-
schen mit Handicap Görlitz e. V.

Der Jury gehörten an: Michael 
Welsch, Landesbeauftragter für In-
klusion der Menschen mit Behinde-
rungen | Christin Wölk, Verbandsdi-

Bestandsmeldung des SBV 
– Eingabe 8. bis 31. Januar 2025

Wie in den vergangenen Jahren er-
folgt die Bestandsmeldung des SBV 
über eine Internetseite mit Einga-
bemaske. Anfang Januar 2025 wird 
der SBV den Brief mit den Zugangs-
daten und einer Anleitung zum Aus-
füllen an jeden Mitgliedsverein ver-
schicken. Bitte melden Sie sich in 
der Geschäftsstelle des SBV, sofern 
der Brief Sie nicht erreicht.
Alle weiteren Informationen finden 
Sie HIER.

rektorin des KSV Sachsen | Simone 
Zimmermann, SBV-Vizepräsidentin 
| Norbert Richter, Beisitzer und Ver-
waltungsleiter beim Stadtverband 
der Gehörlosen Dresden e. V. | Jana 
Schlegel, Mitglied im Vorstand von 
Lebendiger leben! e. V. | Marcel Ro-
bel, Vertreter im Dresdner Beirat für 
Menschen mit Behinderung für die 
Dissidenten-Fraktion | Henry Grai-
chen, Verbandsvorsitzender des 
KSV Sachsen und Landrat Landkreis 
Leipzig | Silke Hoekstra, Geschäfts-
führerin Landesverband Lebens-
hilfe Sachsen e. V. | Tanja Leistner, 
Nationalspielerin im Sitzvolleyball | 
Thorsten Jannaschk, Geschäftsfüh-
rer Region Leipzig der AOK PLUS | 
Christian Dahms, Hauptgeschäfts-
führer des Landessportbundes 
Sachsen.
� SBV
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Vom 8. bis 10. Mai 2025 öffnet die 
therapie LEIPZIG ihre Tore und 
präsentiert sich als Deutschlands 
größte Fachmesse für Therapie, 
medizinische Rehabilitation und 
Prävention. Mit einem erweiterten 
Konzept verspricht die Veranstal-
tung, noch größer, vielseitiger und 
dynamischer zu werden als zuvor.
Über 350 Aussteller aus dem In- und 
Ausland, darunter der SBV sowie die 
Landesverbände aus Sachsen-An-
halt und Thüringen, bieten einen um-
fassenden Überblick über die neues-
ten Entwicklungen der Branche. Die 
Fachmesse ist der ideale Ort für per-
sönliche Begegnungen, fachlichen 
Austausch und neue Impulse. Die 
Aktionsfläche lädt täglich zum Aus-
probieren und Mitmachen von Thera-
pie- und Trainingsmethoden ein. Pa-
rallel dazu bieten mehrere Fachforen 
Vorträge zu aktuellen Themen.
Ein besonderes Highlight auf der 
therapie LEIPZIG ist der beglei-
tende Kongress, der mit über 150 
Seminaren, Workshops und Vorträ-
gen aufwartet. Das interdisziplinä-
re Programm zieht Fachkräfte aus 

verschiedenen medizinischen Berei-
chen an und ermöglicht eine zertifi-
zierte Fortbildung auch für den Be-
reich des Rehabilitationssportes.

Neue Plattform für Prävention und 
Rehasport
Ein Novum der therapie LEIPZIG 
2025 ist der Gesundheitscampus, der 
Akteure aus den Bereichen Präventi-
on und Rehasport zusammenbringt. 
Diese Plattform soll zur Vernetzung 
beitragen, um einen gesunden, akti-
ven Lebensstil zu fördern. Eine The-
menbühne bietet Fachvorträge und 
politische Diskussionen. Gleichzeitig 
werden täglich Kurse aus dem Re-
habilitations- und Gesundheitssport 
angeboten.
Ergänzend zum Gesundheitscam-
pus findet erstmals der 1. Deutsche 
Rehasport-Kongress statt. An allen 
drei Messetagen bietet dieser ein 
umfassendes Fortbildungsangebot 
mit fachlichen Schwerpunkten sowie 
Themen zu moderner Vereinsorgani-
sation und Abrechnung.

Infos: www.therapie-leipzig.de 

Das Event für Therapie,
Rehabilitation & Prävention
therapie LEIPZIG 2025 
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SBV beim Treffen der 
Bildungsverantwortlichen 
der Kreis- und Stadt-
sportbünde Sachsen

Foto: S. Wolski, LSB Sachsen 

Der SBV erhielt Anfang November 
die Möglichkeit, am Treffen der Bil-
dungsverantwortlichen der Kreis und 
Stadtsportbünde des Landes Sach-
sen als Gast teilzunehmen. In Form 
einer Präsentation stellte sich der 
SBV als Fachverband für den Be-
hinderten- und Rehabilitationssport 
kurz vor. Dabei wurde besonders 
auf die Neustrukturierung im Ausbil-
dungssystem des SBV hingewiesen. 
Schwerpunkte lagen hier auf der 
neuen Übungsleiter*in C Ausbildung 
– Breitensport für Menschen mit 
Behinderung und auf dem Bereich 
Inklusion. Die Fachbereichsverant-
wortliche Jana Wolsch fand ein paar 
einleitende Worte zum Begriff Inklu-
sion im Sport, stellte die MISS-Land-
karte und die Co-Trainer Ausbildung 
für Menschen mit Geistiger Behinde-
rung vor. Das abschließende Thema 
stellt einen sehr wichtigen Baustein 
für den SBV dar: Ab dem neuen 
Lehrgangsjahr 2025 können die 
Kreis- und Stadtsportbünde in ihren 
eigenen Übungsleiter/-innen C-Aus-
bildungen den Ausbildungsblock 
„Inklusion im Sport und Sport mit 
Menschen mit Behinderung“ im 
Modul Sport und Gesellschaft wäh-
len. Der SBV ist sehr froh über diese 
Möglichkeit, das Thema Inklusion im 
Sport noch breiter in der sächsischen 
Sportlandschaft repräsentieren zu 
können. Der SBV bedankt sich sehr 
für die Einladung und den guten Aus-
tausch.� SBV
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http://www.therapie-leipzig.de
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Am 4. November 2024 fanden 
nach zwei Jahren wieder Vergü-
tungsverhandlungen mit den Ver-
tretern der Primärkrankenkassen 
in Sachsen (AOK PLUS, IKK Clas-
sic, BKK Landesverband Mitte 
und Knappschaft) statt. 

Bei den Verhandlungen 2022 stand 
vor allem die Auswirkungen der 
Corona-Pandemie, der Steigerung 
von Energiekosten und der Inflati-
on für unsere Mitgliedsvereine im 
Mittelpunkt und fanden Berücksich-
tigung in der Höhe der Vergütung. 
Für die diesjährige Verhandlungs-

Im Gegensatz zu anderen Leis-
tungen, wie z.B. die Physiothe-
rapie müssen die Versicherten 
im Rehabilitationssport sich die 
Kostenübernahme im Vorfeld 
durch die Krankenkassen bestä-
tigen lassen. Jetzt gibt es einen 
Trend, dass dies nicht überall mehr 
notwendig ist. Die IKK Südwest 
hat bereits 2017 als erste Kranken-
kasse für ihre Versicherten einen 
Genehmigungsverzicht vereinbart. 
Dies bedeutet, dass der Gang zur 
Krankenkasse entfällt und die Ver-
sicherten sich unmittelbar an ei-
nen zugelassenen Verein wenden 
und mit dem Rehabilitationssport 
beginnen können. Was zunächst 
wie eine Ausnahme erschien, hat 
2023/24 eine forcierte Entwicklung 
erfahren. Mit der AOK Bayern, AOK 
Nordost und der AOK Hessen sind 
Krankenkassen dazugekommen, 

runde wurde erstmals als Basis die 
Grundlohnsummensteigerung her-
angezogen. Darunter versteht man 
die bundesweite Gesamtsumme des 
beitragspflichtigen Arbeitsentgelts, 
aus dem die Beiträge zur Kranken-
versicherung errechnet werden. 
Die jährliche Veränderungsrate der 
Grundlohnsumme dient als Refe-
renzgröße für die Fortschreibung 
von einzelnen Budgetierungen im 
Gesundheitswesen. Sie wird jeweils 
am 15. September für das Folgejahr 
veröffentlicht und dient dann als Ori-
entierung für Erhöhungen der Ver-
gütung. Für 2025 beträgt sie 4,41 %. 

die an Sachsen/Thüringen angren-
zen und es sind dadurch auch ers-
te Fälle von Versicherten zu den 
Vereinen in Sachsen gekommen, 
für die der Genehmigungsverzicht 
gilt. Wenn die Genehmigung durch 
die Kostenträger entfällt, sind die 
Vereine/Übungsleiter gefordert, die 
ordnungsgemäße Erstellung der 
Verordnung zu prüfen. Insbesonde-
re der Verordnungszeitraum ist zu 
berechnen und es muss gecheckt 
werden, ob alle relevanten Felder 
des Formular 56 ausgefüllt sind. Bei 
Folgeverordnungen ist die beson-
dere Begründung durch den Arzt 
notwendig. Leider gibt es in den 
Vereinbarungen der Krankenkas-
sen auf Landesebene Besonder-
heiten, die zusätzlich zu beachten 
sind. Ein Beispiel, Versicherte der 
AOK Bayern müssen innerhalb von 
sechs Monaten nach Ausstellen der 

Vergütungsverhandlungen mit den 
Primärkassen in Sachsen

Genehmigungsverzicht im 
Rehabilitationssport 

Der SBV hat mit den Primärkassen 
eine Erhöhung aller Abrechnungs-
positionen genau um diese 4,41% 
vereinbart. Ausnahme ist der Reha-
bilitationssport im Wasser, wo eine 
Erhöhung um 10,8 % für 2025 er-
reicht wurde. 
Für die Jahre 2026/27 erfolgt die 
Vergütungserhöhung aller Positi-
onen adäquat mit der dann vorab 
veröffentlichten Grundlohnsummen-
steigerung. Daraus ergibt sich ein 
Vorteil für unsere Vereine, da sie 
bereits im September Kenntnis über 
die Vergütung im Rehabilitations-
sport im Folgejahr haben.

Verordnung mit dem Rehabilitati-
onssport beginnen, Versicherte der 
AOK Baden-Württemberg innerhalb 
von drei Monaten.
Außerdem gibt es Krankenkassen, 
die Verordnungen nicht mehr auf 
dem Formular 56 bestätigen, son-
dern ein Bewilligungsschreiben 
zusätzlich erstellen. Dazu zählen 
die Kaufmännische Krankenkasse 
(KKH), AOK Niedersachsen und 
Hanseatische Krankenkasse.
Der SBV hat natürlich auch bei den 
Primärkrankenkassen in Sachsen 
nachgefragt, ob für sie im Sinne der 
Entbürokratisierung eine derartige 
Regelung in Frage kommt. Die AOK 
Plus hat dies abgelehnt, der Ent-
scheid der IKK Classic ist bei Re-
daktionsschluss noch offen. 
Eine aktuelle Übersicht aller Kran-
kenkassen, für der ein Genehmi-
gungsverzicht findet ihr HIER.
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WettkampfsportSPORT

WM Para Triathlon: 
Medaille für Gelhaar 

Foto: Kevin Voigt / DBS

Max Gelhaar hat bei der WM im 
Para Triathlon die Bronzemedaille 
in der Startklasse PTS3 gewon-
nen. Der Athlet vom Leipziger Behin-
derten- und Rehasportverein (LBRS) 
kam im spanischen Torremolinos-
Andalucia nach 1:09:52 Stunden ins 
Ziel. „Beim Schwimmen haben mir 
der Wind und die Wellen Probleme 
bereitet, so dass ich danach einen 
Rückstand von 24 Sekunden hatte, 
den ich auf dem Rad aber aufholen 
und mich an die Spitze setzen konn-
te. Im Training hatte ich in den ver-
gangenen Wochen schon gemerkt, 
dass ich läuferisch nicht mehr so 
gut war und ich erschöpft war. Da-
her ging einfach nichts mehr und 
ich konnte nichts mehr entgegen-
setzen, als erst der Brite und dann 
der Spanier an mir vorbeigelaufen 
sind“, sagte Gelhaar, der bei den 
Paralympics und der EM jeweils auf 
Platz zwei landete. Mit seiner Saison 
ist der 27-Jährige vom LBRS happy: 
„Ich bin sehr zufrieden und kann jetzt 
einen Haken hinter die lange Saison 
machen. Jetzt freue ich mich darauf, 
dass ich mich in den kommenden 
Wochen etwas ausruhen und mich 
auch mal Dingen außerhalb des 
Sports widmen kann.“ Weltmeister 
wurde der Brite Henry Urand mit ei-
ner Zeit von 1:08:16 Stunden. Platz 
zwei ging an Paralympics-Sieger Da-
niel Molina (1:09:07 Stunden). Martin 
Schulz war nicht am Start.
 � Kevin Müller / DBS & SBV

Powerchair-Football: 
Die Meisterschaft ruft! 
Die Power Lions Dresden haben 
in der 1. Powerchair-Football-
Bundesliga einen großen Schritt 
zur Deutschen Meisterschaft ge-
setzt. Der Vizemeister der Saison 
2024/2025 setzte sich vor heimi-
schem Publikum Anfang November 
gegen den amtierenden Deutschen 
Meister Knights Barmstedt mit 3:1 
Toren durch (HIER). Nach zwei 
Spieltagen und 5 Spielen führen die 
Dresdener mit 15 Punkten von den 
Munich White Sharks (12 Punkte) 
und den Knights Barmstedt (9 Punk-
te, 4 Spiele) (HIER). Die letzten bei-
den Spieltage steigen am 5. April 
und am 1. Mai 2025.

Powerchair Football ist ein wettbe-
werbsfähiger Teamsport für Men-
schen mit Behinderung, die einen 
Elektrorollstuhl nutzen. Der Ball, der 
in dieser Sportart verwendet wird, 
hat einen Durchmesser von 33 cm 
und ist damit größer als ein norma-
ler Fußball. Jedes Team besteht aus 
vier Spieler/-innen, darunter drei 
Feldspielerinnen und eine Torhüte-
rin (HIER). 

Wer Interesse an der Sportart hat, 
kann sich den Spieltag über sport-
deuschland.tv (HIER) ansehen.

SBV

Powerchair-Football, Foto: Stefan Wicklein

DJM Rollstuhlbasketball: 
Überraschung gelungen 
Die SG Sachsen/Thüringen hat 
bei den Deutschen Jugendmeis-
terschaften (DJM) im Rollstuhl-
basketball den vierten Platz 
belegt und eine sensationelle 
Medaillenplatzierung knapp ver-
passt. Das Team von Marco Förster 
und André Bienek verlor Mitte Sep-
tember in Berlin das kleine Finale 
gegen die SG Baden Württemberg/
Rheinland-Pfalz mit 17:32. Zuvor 
hatte Sachsen/Thüringen im Halb-
finale gegen den späteren Turnier-
sieger aus Nordrhein-Westfalen klar 
mit 12:60 verloren. „Es war wirklich 
eine tolle Truppe, die zwei/drei net-
te gemeinsame Tage miteinander 
verbracht hat und viel Erfahrung in 
ihrem Sport sammeln konnte. Der 
vierte Platz ist ein toller Erfolg, auf 
den alle beteiligten Landeskader 
und die Landesverbände stolz sein 
können“, berichtete Trainer Marco 
Förster nach dem Turnier.
Die SG Sachsen/Thüringen hatte die 
Gruppenphase als Tabellenzweiter 
überstanden. Dem 34:32-Sieg gegen 
Bayern folgte ein 15:46 gegen die 
SG Baden Württemberg/Rheinland-
Pfalz. Bei der Premiere 2023 beleg-
te Sachsen/Thüringen den achten 
Rang. Im Jahr 2022 gewann Sach-
sen als eigenständiges Team sensa-
tionell die Bronzemedaille. �

SBV

Foto: privat
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DM Para Badminton: 
6 Medaillen für Sachsen   

Henry Helmli hat bei den Deut-
schen Meisterschaften im Para 
Badminton gleich drei Medaillen 
gewonnen. Der Athlet vom SV Rhi-
nos Leipzig gewann in Dortmund an 
der Seite von Teamkollege Marco 
Zwillus die Doppelkonkurrenz der 
Startklasse SH6. Im Einzel sowie an 
der Seite von Anna Spindelndreier 
(RBG Dortmund 51) im Mixed si-
cherte sich Helmli jeweils die Silber-
medaille. Der 22-Jährige Helmli er-
hält im Jahr 2025 die Förderung des 
LSB „Talent für Olympia“.

Marco Zwillus, Julia Schramm und Henry Helmli 

(v.l.n.r.), Foto: Sven Weichenhain

Julia Schramm (SV Rhinos Leipzig) 
gewann zwei Medaillen. Die 22-jäh-
rige Weltranglistenelfte im Damen-
Doppel setzte sich mit Anna Spin-
delndreier im Damen-Doppel durch 
und holte Silber im Einzel. Die dritte 
sächsische Goldmedaille ging an 
Frank Dietel (TSV BW Röhrsdorf) 
in der Startklasse SU5. Insgesamt 
nahmen sechs Athlet/innen aus zwei 
sächsischen Vereinen an der DM 
teil.
Die nächste Deutsche Meisterschaft 
im Jahr 2025 steigt am 15. und 16. 
November in der paralympischen 
Sporthalle der Stadt Leipzig. SBV 
Zum Ergebnisportal (HIER).

JLC: Team Sachsen 
gnadenlos effektiv 
Das Bundesland Hessen bleibt 
weiterhin Erfolgsboden für Team 
Sachsen. Wie im Jahr 2022 in Ful-
da gewann Team Sachsen beim 
diesjährigen 34. Jugend-Länder-
Cup in Bad Hersfeld überraschend 
die Bronzemedaille in der Länder-
wertung. Mit 22 Punkten belegte 
die sächsische Auswahl Platz 3 hin-
ter Mecklenburg-Vorpommern (25 
Punkte) und Hessen (45). Erfolgs-
garant waren die sechs sächsischen 
Para Schwimmer/innen, die alle in 
ihren Altersklassen eine Medaille 
gewannen. Goldmedaillen in der 
Einzelwertung sicherten sich Xara 
Volenec (SWV TuR Dresden), Han-

Das Team Sachsen, Foto: SBV

nah Gollnisch (Leipziger Behinder-
ten- und Rehasportverein / LBRS) 
und Emil Lieske (Dresdner SC). Im 
Para Tischtennis gewann Ben Hör-
nig (SV Eckartsberg) in der Wett-
kampfklasse 11 ohne Satzverlust 
den Titel. Kurzfristig absagen muss-
te Anna Scheppan (Judo ID, Judo-
club Antonsthal-Schwarzenberg).
Der Jugend-Länder-Cup ist ein 
Vergleichswettkampf zwischen den 
(Nachwuchs-)athlet/-innen der Lan-
desverbände des Deutschen Be-
hindertensportverbandes (DBS) in 
den Sportarten Para Schwimmen, 
Para Leichtathletik, Para Tischten-
nis und Para Judo. Veranstaltet wird 
der Jugend-Länder-Cup von der 
Deutschen Behindertensportjugend 
(DBSJ). Ausrichter war dieses Jahr 
der Landesverband Hessen. � SBV

Powerchair-Football: 
Die Meisterschaft ruft! 
Die Power Lions Dresden haben 
in der 1. Powerchair-Football-
Bundesliga einen großen Schritt 
zur Deutschen Meisterschaft ge-
setzt. Der Vizemeister der Saison 
2024/2025 setzte sich vor heimi-
schem Publikum Anfang November 
gegen den amtierenden Deutschen 
Meister Knights Barmstedt mit 3:1 
Toren durch (HIER). Nach zwei 
Spieltagen und 5 Spielen führen die 
Dresdener mit 15 Punkten von den 
Munich White Sharks (12 Punkte) 
und den Knights Barmstedt (9 Punk-
te, 4 Spiele) (HIER). Die letzten bei-
den Spieltage steigen am 5. April 
und am 1. Mai 2025.

Powerchair Football ist ein wettbe-
werbsfähiger Teamsport für Men-
schen mit Behinderung, die einen 
Elektrorollstuhl nutzen. Der Ball, der 
in dieser Sportart verwendet wird, 
hat einen Durchmesser von 33 cm 
und ist damit größer als ein norma-
ler Fußball. Jedes Team besteht aus 
vier Spieler/-innen, darunter drei 
Feldspielerinnen und eine Torhüte-
rin (HIER). 

Wer Interesse an der Sportart hat, 
kann sich den Spieltag über sport-
deuschland.tv (HIER) ansehen.

SBV

Powerchair-Football, Foto: Stefan Wicklein
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Schwimmen: Zittauer
Sportler jubeln am Ende

 
Am 14. und 15. September 2024 
fand das 25. Jubiläum des sächsi-
schen Pokalwettkampf im Schwim-
men für geistig behinderte Men-
schen im Stadtbad Zittau statt. 
Ausgerichtet wurde der Wettkampf 
gemeinsam von den Vereinen SG 
Zittau Süd e. V. und Lebenshilfe Zit-
tau e. V.
Vereine aus ganz Sachsen hatten 
den Weg nach Zittau auf sich ge-
nommen. Vertreten waren Mann-
schaften aus Görlitz, Großenhain, 
Kamenz, St. Marienstern und Zittau. 
Nach einer gemeinsamen Auf-
wärmeinheit fanden am Samstag 
die Vorläufe statt. Alle Teilnehmer 
mussten dabei eine Bahn so schnell 
wie möglich absolvieren. Anhand 
der geschwommenen Zeiten konn-
ten die schnellsten weiblichen und 
männlichen Teilnehmer ermittelt 
werden. Am Sonntag folgten die 
Finalläufe. Eingeteilt nach den am 
Vortag geschwommenen Zeiten 
starten somit ähnlich schnelle Sport-
ler in einem Lauf. 
Die Auszeichnung aller Teilnehmen-
den erfolgte direkt, nachdem sie 
ihre Finalläufe beendet hatten, denn 
jeder Teilnehmer erhielt eine Ur-

kunde und eine Medaille - auch die 
Viertplatzierten können sich also als 
Gewinner fühlen.
Am Ende aller Läufe erzielte die 
Mannschaft der SG Zittau Süd e. 
V. die meisten Punkte und gewann 
auch die Pokalwertung 2024. Unter 
großem Jubel wurde der Pokal von 
den Zittauer Sportlern in Empfang 
genommen. Nach einem gemein-
samen Abschlusstanz machten sich 
alle Vereine wieder auf die Heimrei-
se.

Goalball Bundesliga: 
Sächsischer Triumph

Der Chemnitzer Ballspiel-Club 
(CBC) hat die Deutsche Meister-
schaft im Goalball gewonnen. Die 
Mannschaft von Trainer Sascha Ti-
maeus blieb während der ganzen 
Saison ungeschlagen. Im Entschei-
dungsspiel gegen den letztjährigen 
Champion RGC Hansa setzten sich 
die Chemnitzer mit 14:13 durch. Zwi-
schenzeitlich hatte der CBC, der in 
der Hinrunde mit 6:4 gewonnen hat-
te, mit 12:5 geführt. Für den CBC ist 
es nach 2022 und 2019 die dritte 
Meisterschaft. Vorgängerverein As-
cota Chemnitz hatte den Titel zwei-
mal (2017 und 2016) geholt.

Der Chemnitzer Ballspiel-Club ist Deutscher Meister im Goalball. Foto: Annkathrin Denker

Auch die zweite sächsische Mann-
schaft freute sich. Der Aufsteiger 
SGV Dresden sicherte sich mit 
Platz vier den Klassenerhalt. Natio-
nalspieler Oliver Hörauf wurde zum 
MVP der Saison gewählt. Mit 84 To-
ren gewann der Chemnitzer zudem 
die Torjägerkrone und stellte den 
Uraltrekord von Micha Denis ein. 
Der BVSV Nürnberg stieg in die 2. 
Bundesliga ab. Aufsteiger zur kom-
menden Saison ist der BSS Ilves-
heim.� SBV

Kurz notiert: 
LM Schwimmen (26. Oktober 
2024): Amelie Fröhlich (Ascota 
Chemnitz) ist bei der LM über die 
100m Brust (389 Punkte) und 200m 
Brust (412 Punkte) NK2-Kader-Norm 
geschwommen. Für eine offizielle 
Nominierung bedarf es der nationa-
len Bestätigung ihrer Landesklassi-
fizierung. Insgesamt nahmen 55 an 
der LM teil.
LM Para Tischtennis 2025: Der 
SBV hat die Ausschreibung für die 
LM am 18. Januar in Leipzig veröf-
fentlicht. Meldeschluss ist der 31. 
Dezember 2024. (HIER)
LM Sitzball 2025: Der SBV hat die 
Ausschreibung für die LM am 18. 
Januar in Leipzig und 15. Februar in 
Zittau veröffentlicht. Meldeschluss 
ist der 6. Januar 2025. (HIER)
DSM Para Tischtennis: Fünf Ath-
let/innen aus Sachsen sind von den 
Deutschen Senioren Meisterschaf-
ten (DSM) mit sechs Medaillen im 
Gepäck zurückgekehrt. (HIER)
DKM Para Schwimmen: Der 
15-jährige Marlon Jung (SSV 
Leutzsch) hat bei den Deutschen 
Kurzbahnmeisterschaften in Düssel-
dorf über die 1.500 m Freistil (680 
Punkte) sowie über die 400 m Frei-
stil (650 Punkte) die magische Gren-
ze der NK1-Kadernorm für die U23 
(650 Punkte) erreicht. (HIER)
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Eine Behinderung ist kein Hinder-
nis Sport zu treiben oder aktives 
Vereinsmitglied zu sein. Damit 
dies in der Praxis auch funktioniert, 
braucht es mehr als gute Absichten. 
Es sind passende Sportangebote in 
den Vereinen, barrierefreie Sportver-
anstaltungen, Übungsleiter/-innen 
die offen für Vielfalt sind und Verei-
ne notwendig, die ihre Offenheit für 
Menschen mit Behinderung nach 
außen sichtbar zeigen. 

Nach langer Vorarbeit startete der 
SBV 2018 mit einer Aktion Mensch 
Förderung in das MISS-Projekt, um 
seine inklusive Arbeit flächende-
ckend auf Sachsen auszudehnen. 
Nach fünf erfolgreichen Jahren en-
dete diese Förderung im Dezember 
2023. Für das Jahr 2024 sicherte 
die Landesdirektion Sachsen mit ei-
ner Übergangsfinanzierung die Fort-
setzung der Arbeit. Mit dem Jahres-
wechsel endet nun auch diese. 

Fortschritte in den ver-
gangenen Jahren

In den vergangenen Jahren erzielte 
der SBV wesentliche Fortschritte. 
In vier Stadt- und Kreissportbünden 
des Landessportbundes Sachsen 
sind inzwischen Inklusionscoaches 
aktiv, die, finanziert über den SBV, 
Vereine vor Ort beraten. Sie unter-
stützen darüber hinaus die Planung 
und Umsetzung inklusiver Sportver-
anstaltungen und den Aufbau loka-
ler Netzwerke.

Ein wichtiges Instrument zur Un-
terstützung der Sichtbarkeit von 
Angeboten ist die inklusive Sport-
landkarte, die seit 2018 online ist. 
Mittlerweile sind dort über 180 An-
gebote in Sachsen verzeichnet. Die 
Landkarte hilft Menschen mit Behin-
derung, geeignete Sportmöglichkei-
ten zu finden und bietet gleichzeitig 
Vereinen eine Plattform, um ihre An-
gebote sichtbar zu machen und so 
neue Mitglieder zu gewinnen. 

Auch im Bildungsbereich setzt der 
SBV wichtige Impulse. Fortbildungen
zu inklusiven Themen für Übungs-
leiter/-innen und Vereinsmanager/-
innen sind inzwischen fester Be-
standteil des SBV- Lehrgangsplanes. 
Mit der Co-Trainer Ausbildung wurde 
zudem ein Bildungsangebot für Men-
schen mit geistiger Behinderung ge-
schaffen, das ihnen eine aktive Rolle 
im Trainingsbetrieb ermöglicht.

Dass Vielfalt und Inklusion im säch-
sischen Sport, neben der gesetz-
lichen Zusicherung durch die UN 
BRK an Bedeutung gewinnen, zeigt 
die Resonanz auf den Sächsischen 
Inklusionspreis, der 2024 im Bereich 
Sport bereits zum fünften Mal verlie-
hen wurde. 

Inklusion im Sport: 
SBV blickt auf Erfolge und wartet auf 
Klarheit zur Finanzierung 

Weiterführung der
inklusiven Arbeit hängt 
von der Verabschiedung 
des sächsischen Doppel-
haushalts 2025/2026 ab

Die inklusive Arbeit des SBV hat 
sich in den vergangenen Jahren 
bewährt und in Sachsen wichtige 
Strukturen geschaffen. Vor die-
sem Hintergrund kann und soll die 
Finanzierung ab 2025 nicht mehr 
über Projektgelder erfolgen. Eine 
Förderung durch das Land Sach-
sen ist der logische nächste Schritt 
und würde der Notwendigkeit der 
inklusiven Arbeit gerecht werden. 
Dazu muss die nächste sächsische 
Regierung den Sachverhalt in ihren 
Doppelhaushalt 2025/26 aufneh-
men und dieser muss beschlossen 
werden. Damit ist voraussichtlich im 
Frühsommer 2025 zu rechnen. Bis 
dahin wird die gesamte Inklusions-
arbeit im SBV weitestgehend ruhen. 
Auch personell bringt das Projek-
tende Veränderungen: Jana Wolsch, 
Koordinatorin für die Inklusion, ver-
abschiedet sich nach sieben Jahren 
herausragender und erfolgreicher 
Arbeit im SBV zum Jahresende.

Es bleibt zu hoffen, dass die neue 
Landesregierung die notwenige Fi-
nanzierung im Doppelhaushalt ver-
ankert und der SBV seine Arbeit im 
Laufe des nächsten Jahres wieder 
aufnehmen kann. Inklusion im Sport 
ist nicht nur eine Frage der Teilhabe, 
sondern auch ein Gewinn für die ge-
samte Gesellschaft.� SBV
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Die Paralympics 2024 in Paris 
waren erneut ein wundervolles 
globales Sportereignis, welches 
sich in punkto Leistung, Show 
und medialer Aufmerksamkeit 
mit den großen dieser Welt mes-
sen kann. Der gesellschaftliche Ef-
fekt als zentraler Punkt ist dabei in 
keiner Weise zu kurz gekommen: 
Sport ist für alle da.
Das all diese unglaublichen Athlet/-
innen Höchstleistungen und Rekor-
de bringen, ist nicht verwunderlich. 
Bewundernswert ist der Weg dort-
hin. Dafür müssen die Athlet/-innen 
selbst und sehr viele andere Kinder 
mit Behinderung vor vielen Jah-
ren einen Sportverein mit einem 
Sportangebot gefunden haben. Ein 
Angebot, welches sie gut erreichen 
können, an dem sie Spaß haben, 
was sie in ihrer Entwicklung unter-
stützt und bei dem sie Leistungsent-
faltung erfahren können. Der kleins-
te Teil von ihnen ist dann in Paris 
gelandet, geprägt und begleitet hat 
es sie alle.

Dieses herausragende Zeichen 
für den Wert des Sports möchte 
der SBV unmittelbar aufnehmen 
und den Zugang von Kindern und 
Jugendlichen mit Behinderung in 
Sportvereine erleichtern. Jede/-r
soll die Chance erhalten Sport in 
all seinen Facetten erleben zu kön-
nen, in Spiel, Spaß, Leistung und 
Gesundheit. Zusammen mit dem 
LSB Sachsen und der Stadt Leipzig 
als wichtige Partner startete am 1. 
August 2024 ein neues Projekt zur 
Umsetzung dieses Vorhabens im 
Raum Leipzig. Der SBV konnte da-
für als hauptamtlichen Talentscout 
Johannes Sternkopf gewinnen, der 
eine aktive Schnittstelle bilden soll 
zwischen Kindern und Jugendlichen 
in Schulen, medizinischen Einrich-
tungen und anderen Institutionen 
auf der einen Seite und Vereinen auf 
der anderen Seite.
Dabei wird Netzwerkarbeit das täg-
liche Brot des Leipziger Sportwis-
senschaftlers sein – bestehende 
Kontakte ausbauen, bekannte Insti-

Positive Effekte nutzen 
– SBV startet Nachwuchsoffensive

tutionen aktivieren und neue poten-
zielle Partner ausmachen. 
Seid dabei! Denn die Paralym-
pics machen es vor – Sport ist für 
alle da. Wer jetzt schon mehr über 
die Arbeit des Talentscouts wissen 
möchte oder Ansätze für eine Zu-
sammenarbeit sieht – Johannes 
Sternkopf freut sich über eine Nach-
richt von euch! � SBV

Kontakt:
Talentscout Johannes Sternkopf
E-Mail: talent-in-leipzig@behinder-
tensport-sachsen.de
Telefon: 0341 23106616

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und die Weihnachtstage stehen vor der Tür. 
Höchste Zeit, dem aufregenden und hektischen Arbeitsalltag zu entfliehen 
und zur Ruhe zu kommen. Genießen Sie die Weihnachtszeit mit den Menschen, 
die Sie gern um sich haben, um schwungvoll in das Jahr 2025 zu starten.

Das Team des Sächsischen Behinderten- und Rehabilitationssportverband e. V. 
wünscht Ihnen Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Es ist Zeit, für das, was war, danke zu sagen, damit das, was 
werden wird, unter einem guten Stern beginnt. Autor unbekannt

Mit diesem Weihnachtsgruß verbinden wir unseren Dank für die 
vertrauensvolle Zusammenarbeit. Die SBV-Geschäf tsstelle wird ihre Türen 
am 23. Dezember 2024 das letzte Mal in diesem Jahr öf fnen.
Ab dem 2. Januar 2025 sind wir dann wieder für Sie da.
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Dass regelmäßige Bewegung und 
Sport essenziell für einen gesun-
den Lebensstil sind, ist allseits 
bekannt und belegt. Die aktuellen 
Aktivitätsempfehlungen der Welt-
gesundheitsorganisation umfassen 
150 bis 300 Minuten wöchentliche 
körperliche Aktivität. Menschen mit 
chronischer Erkrankung oder Behin-
derung werden dabei ausdrücklich 
mit eingeschlossen. Häufig scheitert 
es jedoch an den fehlenden Hilfs-
mitteln. Dem möchte der DBS mit 
zwei medizinischen Stellungnahmen 
für Ärzte und Betroffene nun entge-
genwirken.

Vor dem Hintergrund, dass sich Men-
schen mit Behinderung in Deutsch-
land zu wenig oder gar nicht bewe-
gen, muss alles dafür getan werden, 
ihnen den Zugang zum Sport zu 
erleichtern. Neben wohnortnahen 
Sportangeboten und barrierefreien 
Sportstätten gehört hierzu insbeson-
dere auch der möglichst unbürokra-
tische Zugang zur Hilfsmittelversor-
gung im Sport. Um die Betroffenen 

bei der sehr aufwendigen Verord-
nungssystematik zur Beantragung 
von Hilfsmitteln zu unterstützen, hat 
der Deutsche Behindertensportver-
band (DBS) zwei medizinische Stel-
lungnahmen bereitgestellt, mit Infor-
mationen sowohl für Ärzt*innen als 
auch für die Betroffenen selbst. Der 
Handlungsleitfaden für Ärzt*innen 
enthält neben den Hintergrundinfor-
mationen wichtige Angaben darüber, 
was bei der Verordnung des Hilfs-
mittels für den Sport zu beachten ist, 
sowie eine beispielhafte Liste von 
Hilfsmitteln. Die medizinische Stel-
lungnahme für Betroffene und ihre 
Angehörigen zeigt u. a. die positiven 
Auswirkungen von Sport und Bewe-
gung für Menschen mit Behinderung 
und/oder chronischer Erkrankung 
auf.  

„Mit den zwei Dokumenten werden 
grundlegende Informationen zur 
Hilfsmittelversorgung gegeben und 
Argumentationshinweise bei der 
Verordnung, bei Widersprüchen 
oder medizinischen Beurteilungen 

Medizinische Stellungnahmen zur 
Hilfsmittelbeantragung für den Sport

bereitgestellt. Diese Hilfestellung 
sehe ich als unsere Aufgabe als Ver-
band. Gleichzeitig bedarf es noch 
weiterer Maßnahmen, um den un-
durchsichtigen und bürokratischen 
Vorgang der Hilfsmittelversorgung 
im Sport zu vereinfachen“, betont 
Dr. Vera Jaron, leitende Ärztin Brei-
ten-, Präventions- und Rehabilita-
tionssport. Weitere Informationen 
darunter FAQs zur Hilfsmittelversor-
gung im Sport sowie beide Stellung-
nahmen sind auf der Homepage des 
DBS zu finden (https://www.dbs-
npc.de/hilfsmittel-im-sport.html).

Die Stellungnahmen wurden unter 
Beteiligung der medizinischen Fa-
chexpertise innerhalb des DBS, u. 
a. Mitglieder der Kommission Me-
dizin, sowie in Abstimmung mit der 
Deutschen Gesellschaft für Sport-
medizin und Prävention (DGSP), der 
Gesellschaft für Orthopädisch-Trau-
matologische Sportmedizin (GOTS) 
und der BG Unfallklinik Frankfurt am 
Main erstellt. �

DBS
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file:https://www.dbs-npc.de/files/dateien/Leistungssport/Bogensport/Allgemein/Handlungsleitfaden%2520HM%2520%25C3%2584rzte%2520final.pdf
file:https://www.dbs-npc.de/files/dateien/Leistungssport/Bogensport/Allgemein/Med.%2520Stellungnahme%2520HM%2520Betroffene.pdf
file:https://www.dbs-npc.de/files/dateien/Leistungssport/Bogensport/Allgemein/Med.%2520Stellungnahme%2520HM%2520Betroffene.pdf
file:https://www.dbs-npc.de/files/dateien/Leistungssport/Bogensport/Allgemein/Med.%2520Stellungnahme%2520HM%2520Betroffene.pdf
https://www.dbs-npc.de/hilfsmittel-im-sport.html
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Der SBV freut sich, die vertrauensvolle Zusammen-
arbeit mit seinen benachbarten Fachverbänden für 
den Behinderten- und Rehabilitationssport auch im 
Lehrgangsjahr 2025 fortzusetzen. Durch die Koope-
rationen ist es möglich, ein breitgefächertes, vielfältiges 
Ausbildungsangebot für die Interessenten zu gewähr-
leisten.

Der Behinderten- und Rehabilitations-Sportverband 
Sachsen-Anhalt e. V. (BSSA), der Thüringer Behinder-
ten- und Rehabilitations-Sportverband e. V. (TBRSV) 
und der Sächsische Behinderten- und Rehabilitations-
sportverband e. V. (SBV) vereinbaren für das Lehr-
gangsjahr 2025 die gemeinsame Durchführung von fol-
genden Lehrgängen:

Kooperation zwischen BSSA, 
TBRS und SBV

Ausrichter BSSA 
LG-Nr. Lehrgangsbezeichnung Datum Ort LE

B25-ÜB03 Block 40 – Sonderlehrgang 
Innere Medizin für Physiotherapeut*innen

22.04.-25.04.25 Halle (Saale) 60

05.05.-06.05.25 Halle (Saale)

B25-ÜB04 Sonderlehrgang Fitnesstrainer
(Block 10/30 Grundlagen und Orthopädie)

28.04.-30.04.25 Halle (Saale) 90

12.05.25 Online

13.05.-16.05.25 Halle (Saale)

B25-ÜB07 Block 70 – Geistige Behinderung 18.08.25 Online 72

19.08.-21.08.25 Magdeburg

02.09.-03.09.25 Magdeburg

B25-ÜB08 Block 60 – Sonderlehrgang Neurologie für 
Physiotherapeut*innen

04.09.-05.09.25 Halle (Saale) 16

Ausrichter TBRSV 
LG-Nr. Lehrgangsbezeichnung Datum Ort LE

T-25-ÜB05 Sonderlehrgang Lehrer*innen
(Block 10/30 Grundlagen und Orthopädie)

06.10.-09.10.25 Jena 50

18.10.25 Jena

Ausrichter SBV 
LG-Nr. Lehrgangsbezeichnung Datum Ort LE

A 80-08 Block 80 - Psychiatrie 18.08.-23.08.25 Leipzig 72

Durch die Kooperation mit den Behindertensportverbän-
den Sachsen-Anhalts (BSSA) und Thüringens (TBRSV) 
können die delegierten Übungsleiter/-innen der SBV-

Mitgliedsvereine vergünstigt die Lehrgänge der beiden 
anderen Landesfachverbände besuchen.

SBV
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Der SBV blickt auf ein interessantes und heraus-
forderndes Aus- und Fortbildungsjahr 2024 zurück. 

Viele großartige, schöne, skurrile Momente und Erleb-
nisse begleiteten die Teilnehmenden und uns. 
Recht herzlich gratulieren wir allen erfolgreichen Absol-
venten und Absolventinnen unserer Ausbildungen und 
wünschen ihnen viel Spaß im neuen Tätigkeitsfeld. Den 

Teilnehmenden an den Fortbildungen danken wir für ein 
gutes Miteinander und die vielen interessanten Veran-
staltungen.
Auch 2025 wird wieder ein abwechslungsreiches Jahr 
in der Aus- und Fortbildung. Der SBV freut sich auf alle 
lizenzierten Übungsleitenden und die, die es noch wer-
den wollen.� SBV 
Die Online-Anmeldung für das nächste Jahr findet Ihr hier. 

Impressionen aus dem Lehrgangsjahr 
2024 des SBV

Praxiseinheit Profil-Ausbildung A 30 – Orthopädie, Foto: Elke Moszeik

Praxisteil Fortbildung F 38 – „Aus der Praxis für die Praxis“, Foto: Katja Tanz-
haus

Praxiseinheit Ausbildung – Pezziball mit Landeslehrwart Rainer Scholz, 
Foto: Elke Moszeik

Absolventen Kompaktlehrgang Physiotherapeut/-innen A 10/30 Profil Ortho-
pädie, Foto: Elke Moszeik

Absolventen Profil-Ausbildung A 80 Psychiatrie, Foto: Sophie Lichtenfeld
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Coole Sache aus Berlin
Der Behindertensportverband Berlin 
veranstaltete zwei Durchgänge der 
Ausbildung „Sport-Assistenz im Fußball 
- Menschen mit Behinderung werden zu 
Trainer*innen“. Insgesamt 30 Assistenten 
können nun in den Sportvereinen tätig 
werden (klicke hier). 

Bewegung in Kitas und Schulen mit dem 
Bewegungskalender 2025!
Die Deutsche Sportjugend (DSJ) hat den Bewegungskalender 2025 
veröffentlicht. Mit seinen Spiel- und Bewegungsideen richtet sich 
der Bewegungskalender an Trainer/-innen, Übungsleiter/
-innen und pädagogische 
Fachkräfte, die in Sportver-
einen, Kitas oder Schulen 
Kindergruppen bis etwa 
zwölf Jahre anleiten. Die 
Spiele und Tipps sind direkt 
in der Praxis anwendbar. Als 
besonderes Thema übersetzt 
der Bewegungskalender in 
diesem Jahr die Kinderrechte 
im und für den Sport. (Informati-
on und Bestellung: HIER)
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Beispielbild: Para Skilanglauf mit einem 
Sehbehidnerten und einem Guide. Foto: picture 
alliance / DBS

Der Skiverband Sachsen 
(SVS) veranstaltet in Oberwie-
senthal von Januar bis März 
2025 jeweils drei Anfänger-
Veranstaltungen im Para Ski 
Nordisch und Para Ski Alpin. 
Gestartet wird mit dem Paraski-
sport TalentTag Erzgebirge 2025 
vom 10. bis 12. Januar. Es folgen 
zwei inklusive Skikurse vom 31. 
Januar bis 2. Februar (Para Ski 
Alpin) sowie vom 28. Februar bis 
2. März (Para Ski Alpin und Para 
Ski Nordisch). 
Weitere Informationen: HIER 

Fo
to
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Para Wintersport: 
TalentTag und Skikur-
se 2025

Einladung zum
Silvesterlauf 2024
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Neues Inklusions-
mobil gestartet
In einer gemeinsamen Initiative 
haben der Deutsche Behinderten-
sportverband und die Deutsche 
Behindertensportjugend zusammen 
mit REWE und der Aktion Mensch das 
Inklusionsmobil ins Leben gerufen. 
Ziel der Initiative ist es, insbeson-
dere Kinder und Jugendliche für 
inklusiven Sport zu begeistern, die 
Vielfalt des inklusiven Sports 
aufzuzeigen, praxisnahe Tipps zu 
geben und die Teilnehmenden zum 
gemeinsamen Sporttreiben zu 
motivieren. 
Das Inklusionsmobil wird ab 2025 
deutschlandweit aktiv sein und 
Sportvereine, Schulen sowie 
Veranstaltungen besuchen.

Coole Sache aus Berlin
Der Behindertensportverband Berlin 
veranstaltete zwei Durchgänge der 
Ausbildung „Sport-Assistenz im Fußball 
- Menschen mit Behinderung werden zu 
Trainer*innen“. Insgesamt 30 Assistenten 
können nun in den Sportvereinen tätig 
werden (klicke hier). 

Tag des Schulsports 

Am 12. September war es endlich so weit: Der Tag 
des Schulsports an der Albert-Schweitzer-Schule Leipzig 
fand mit einem abwechslungsreichen Programm statt. 
Von 8 bis 12:30 Uhr zogen Schülergruppen der Klassen 
5 bis 10 zu sportlichen Aktivitäten und spannenden 
Herausforderungen los. 
Unterstützt wurde das Event unter anderem vom LBRS 
und dem SV Rhinos, die die Teilnahme an inklusiven 
Sportarten ermöglichten. Zu den besonderen Sportarten 
zählten Rollstuhlbasketball, Rollstuhlrugby und Sitzvol-
leyball. Zusätzlich sorgten Badminton, Squaredance und 
Klettern, organisiert von Simone Zimmermann, für jede 
Menge Abwechslung. Die Schülerinnen und Schüler hatten 
die Möglichkeit, neue Sportarten auszuprobieren und dabei 
vielleicht sogar eine neue Leidenschaft zu entdecken. 
An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal herzlich 
bei den Trainerinnen und Trainern bedanken, die ihre Zeit 
aufgebracht haben und diesen Tag für unsere Schülerinnen 
und Schüler dermaßen toll gestaltet haben. 
Zudem richten wir unseren Dank an die Johanna Moosdorf-
Schule, Gymnasium der Stadt Leipzig, die uns an diesem 
Tag ihre neue Turnhalle zur Verfügung stellte. Die am 
22. August neu eingeweihte erste paralympische Wett-
kampfhalle in Leipzig bot für unsere Angebote den idealen 
räumlichen Rahmen. 
Der Sächsische Behinderten- und Rehabilitationssportver-
band e. V. unterstützte das Event als Sponsor und trug maß-
geblich dazu bei, dass der Tag des Schulsports ein voller 
Erfolg wurde.

Text und Foto: Albert-Schweitzer-Schule Leipzig
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Erscheinungsweise: Vierteljährlich
Redaktionsschluss: 21. November 2024 
Der Redaktionsschluss der BiS 1.2025 ist der 10. 
März 2025. Um eine Veröffentlichung fest einplanen 
zu können, müssen die Beiträge bis zum 11. Februar 
2025 mit der Redaktion abgestimmt sein.

Falls Sie in Zukunft nicht mehr unsere Verbandszei-
tung erhalten möchten, schreiben Sie uns bitte einfach 
eine E-Mail an sbv@behindertensport-sachsen.de 
und wir kümmern uns darum.

Hinweis zur Geschlechterschreibweise: 
Der SBV steht für die Gleichberechtigung aller Men-
schen. Gleichberechtigung wird nicht durch die Än-
derung einer Schreibweise erzeugt. Aber Schrift und 
Sprache sind Bestandteil der Kultur und damit auch 
Bestandteil unseres Umgangs miteinander.
Trotzdem wird aus Gründen der besseren Lesbarkeit 
der Texte in den BiS-Artikeln oftmals auf die recht-
schreiblich uneindeutige Geschlechterdreifachnen-
nung verzichtet.

Hinweis zu externen Links aus diesem E-Paper:
Unser Angebot enthält Links zu externen Webseiten 
Dritter, auf deren Inhalte wir keinen Einfluss haben. 
Deshalb können wir für diese fremden Inhalte auch 
keine Gewähr übernehmen. Für die Inhalte der ver-
linkten Seiten ist stets der jeweilige Anbieter oder 
Betreiber der Seiten verantwortlich. Die verlinkten 
Seiten wurden zum Zeitpunkt der Verlinkung auf 
mögliche Rechtsverstöße überprüft. Rechtswidrige 
Inhalte waren zum Zeitpunkt der Verlinkung nicht er-
kennbar. Eine permanente inhaltliche Kontrolle der 
verlinkten Seiten ist jedoch ohne konkrete Anhalts-
punkte einer Rechtsverletzung nicht zumutbar. Bei 
Bekanntwerden von Rechtsverletzungen werden wir 
derartige Links umgehend entfernen.

Erreichbarkeit der Geschäftsstelle:
Die Geschäftsstelle des SBV hat ihre Geschäftszei-
ten angepasst und ist wie folgt zu erreichen:

Montag: 	 12:00 – 16:30 Uhr
Dienstag:	 08:00 – 16:30 Uhr
Mittwoch:	 07:30 – 16:30 Uhr
Donnerstag:	 08:00 – 16:30 Uhr
Freitag:	 07:30 – 16:30 Uhr

In dieser Zeit ist die Geschäftsstelle grundsätzlich 
besetzt, darüber hinaus nach Absprache. Krankheits- 
oder urlaubsbedingt kann es zu Abweichungen kom-
men. Daher ist es empfehlenswert, als erstes Kontakt 
via Telefon oder E-Mail aufzunehmen.
Die Erreichbarkeit der Mitarbeiter*innen ist unter fol-
gendem Link zu finden: Kontakt Mitarbeiter*innen. 
Weitere Informationen HIER: Kontaktinformationen.

Para Sport – Leistungssport

SBV-Veranstaltungen
18.01.2025	 LM Para TT	 Leipzig
18.01.2025	 LM Sitzball (1. Spieltag)	 Leipzig
15.02.2025	 LM Sitzball (2. Spieltag)	 Zittau

DBS/DRS/DBSJ-Veranstaltungen
22.02.2025	 DM Halle Para Leichtathletik	 Erfurt

Neue Vereine im SBV
}	Nr. 490 Triathlon Chemnitz e. V., Friedrich Viertel Str. 66, 09123 Chemnitz

Aus- und Fortbildungsangebote 1. Quartal 2025 
Ausbildungen 
LG-Nr. Termin Bezeichnung Ort
A 10/30 
P-01

11.01.-15.03. Kompaktausbildung für Physio-
therapeut/-innen

Leipzig

P 8-01 11.01. Verk. Grundlagen-Lehrgang P8 Leipzig
A 10-01 17.01.-08.03. Grundlagenausbildung (Block 10) Leipzig
A 20-01 29.01.-09.02. Verkürzte Grundlagenausbildung (Block 20) Leipzig
A 30-03 21.03.-10.05. Profil Orthopädie (Block 30) Leipzig

Fortbildungen

LG-Nr. Termin Bezeichnung Ort
F 01-01 18.01. Beinachse und Hüfte: Komm zurück in den 

Schwung
Dresden

F 02-01 25.01. Aus der Praxis für die Praxis – ein bunter 
Bewegungstag für Körper, Geist und Seele

Leipzig

F 03-02 01.02. Gesunde Füße Leipzig
F 04-02 01.02. Einsatz von Kleingeräten in der Rehabilitati-

onssportstunde
Leipzig

F 05-02 07.02. Trainings- und Bewegungstherapie bei 
Krebserkrankungen

Leipzig

F 06-03 08.03. Refresher Herzsport Leipzig
F 08-03 22.03. Psychosomatik im Rehabilitationssport Leipzig
F 09-03 22.03. Konditionstraining mit spielerischen Angeboten Niesky
GB 01-
03

08.03. 
+29.03.

Co-Trainer Ausbildung für Menschen mit 
Geistiger Behinderung

Leipzig

B 01-03 15.03. Einstieg in die Para Leichtathletik Chemnitz
B 02-05 17.05. Blindensport Leipzig
Ü 01-03 19.03. Prävention sexualisierter Gewalt Online

Auf der Homepage des SBV (www.behindertensport-sachsen.de) können Sie 
sich über alle Angebote informieren und direkt die Online-Buchung vornehmen.
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DEIN NEUER TREFFPUNKT FÜR 
GESUNDHEITSSPORT & PRÄVENTION!

Erlebe Expertenwissen, Austausch und Weiterbildung 
rund um Rehasport  und bewegungsunterstützte Prävention.

  
ATTRAKTIVE VORTRÄGE, 

KURSE UND WORKSHOPS 

NEUROATHLETIK-
TESTSTRECKE

    
1. DEUTSCHER 

REHASPORT 
KONGRESS

8. - 10. MAI 
2025 

SEI DABEI!

www.therapie-leipzig.de/gesundheitscampus
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Zusammenhalt!
Unser Sport verbindet Menschen und überwindet Barrieren.

Der Landessportbund Sachsen engagiert sich für Fairness 
und gegenseitigen Respekt in der sportlichen Gemeinschaft 
und der gesamten Gesellschaft.

www.sport-fuer-sachsen.de

L a n d e s

S a c h s e n
Hier ist
Sport zu Hause.®


